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Der Bauzaun ist weg! S. 4

Predigtreihe    S. 7

Vorstand gesucht! S. 15



32 Weihnachten Angedacht

Liebe Leserinnen und Leser der Lupe!

Es gehört zu den unbeliebtesten Tätigkeiten: das 
Warten. Ob an der Supermarktkasse, im Wartezim-

mer beim Arzt, im Stau oder auch am  PC: Warten kann 
nerven, besonders für ungeduldige Menschen. Warten 
erscheint uns wie verlorene Lebenszeit. Da erscheint 
es seltsam, dass im Jahresrhythmus der Kirche extra 
eine besondere Wartezeit eingerichtet wurde: die 
Adventszeit. Vier Wochen Wartezeit auf Weihnachten. Doch geht es im Advent 
nicht ums Warten, sondern ums Erwarten. Beim Erwarten sieht man voller 
Spannung einem Ereignis entgegen, von dem man weiß, dass es kommt. Kin-
der warten auf Weihnachten; gerade für Kleinere manchmal eine schwere 
Übung. 24 Tage sind für sie eine lange Zeit; da hilft ein Adventskalender. Doch 
alle wissen: Weihnachten kommt!
In unserer Kirchengemeinde haben wir deutlich länger darauf gewartet, dass 
die Renovierungsarbeiten an unserer Kirche endlich abgeschlossen sind. 
Nach 582 Tagen konnte der Bauzaun um die Kirche schließlich abgebaut wer-
den. Es hat sich länger hingezogen als ursprünglich geplant. Da war Geduld 
gefragt. Doch alle wussten: irgendwann wird alles fertig sein und die Fassade 
der Kirche erstrahlt frisch renoviert!
In den Gottesdiensten im Advent werden Bibelworte gelesen, in denen es ei-
gentlich nicht um Weihnachten geht. Da geht es weniger um das Kind im Stall 
als vielmehr um den auferstandenen Erlöser, der am Ende der Zeiten erscheint 
und hier auf Erden sein Friedensreich aufrichtet. Darauf warten Christen 
noch länger, nämlich bereits über 2000 Jahre. Und mit der langen Wartezeit 
kommen Zweifel auf: glauben wir das noch? Erwarten wir das noch?
Doch in die Zweifel mischt sich auch unsere Sehnsucht nach Frieden, gerade 
in diesen politisch unruhigen Zeiten. Und da gibt uns das Weihnachtsfest wie-
der Hoffnung. Denn mit dem Kind namens Jesus, das geboren  wird, kommt 
schon ein Vorgeschmack von Gottes Friedensreich zu uns: Friede auf Erden 
bei den Menschen seines Wohlgefallens, ruft uns der Engel in der Weihnachts-
geschichte zu.
Mit Jesus ist Frieden in unsere Welt gekommen. Und sein Friedensreich wird 
kommen – das ist die Hoffnung, die wir haben. In dieser Erwartung feiern wir 
Advent und Weihnachten und gehen in ein neues Jahr.

Wiehnacht in Dabern

Im vergangenen Jahr überraschten 
die Waldknaller vom Schützenver-

ein Daverden mit einem Weihnachts-
lied für Daverden. Normalerweise 
sorgen Jens Warnke, Jörg Schaar und 
Roger Lindhorst auf den Schützenfes-
ten in der Region für Stimmung. Aber 
mit „Wiehnacht in Dabern“ bewiesen 
die drei Ur-Daverdener, dass sie auch 
besinnliche Töne anstimmen können. 
Ein Video mit winterlichen Bildern 
von Ingo Wächter wurde direkt ein 
kleiner Hit auf YouTube. Zentrales 
Motiv auf den Fotos und im Lied ist 
unsere schöne Kirche: „Hör die Glo-
cken vun’n Karkturm, ik denk so bi 
mi, mien Tohuus, Du mien Dabern, 
wo leev hebb ik di!“ Und auch der 
Klang der Daverdener Glocken ist zu 
hören. Die Waldknaller wurden im-
mer wieder gefragt, warum es das 
Weihnachtslied nicht - wie die ande-
ren Waldknaller-Songs - auch auf den 
gängigen Musikdiensten Spotify, 

Amazon Music und 
dergleichen gibt. Das 
Trio hat damals 
schlichtweg nicht da-
mit gerechnet, wie sehr 
„Wiehnacht in Da-
bern“ die Menschen berührt. In die-
sem Jahr (ab 24. November) ist das 
Lied aber auf allen Streaming-Porta-
len weltweit zu finden und wird sicher 
den Weg in zahlreiche Weihnachts-
Playlisten finden. Zumindest in Da-
bern. 

Jens Warnke, Jörg Schaar, Roger Lindhorst

„Wiehnacht in Dabern“, Waldknaller

IMPRESSUM:
Herausgeber: Der Kirchenvorstand St. Sigismund
Redaktion: Heike Hartmann, Lars Quittkat (ViSdP)
� lupe@kirche-daverden.de; ��04232 934868
Druck: GemeindebriefDruckerei.de   
Erscheint 4 x jährlich; Auflage:  2.750 Exemplare
Verteilung durch Ehrenamtliche an alle Haushalte im Einzugsgebiet;  
Bezugskosten: keine, durch die Unterstützung unserer 
Werbepartner ist ein Teil der Druckkosten gedeckt, über 
weitere Spenden würden wir uns freuen.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Februar 2026
Bilder und Grafiken (soweit nicht am Bild angegeben): 
Lars Quittkat, Heike Hartmann; 
Grafik Posaune S.14+15: Manuel Steincke



4 5Baumaßnahme

Weihnachtskrippe 
in der Kirche

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, wird auch dieses Mal 

wieder die wunderschöne Krippe in 
der  St. Sigismund Kirche aufgebaut 
sein.

Eingebettet in einer von Mechthild 
Lüdemann gestalteten Landschaft ist 
die ganze Weihnachtsgeschichte „im 
Bild“ erzählt. Ab dem ersten Advent 
können Sie die Kirche täglich von 10 
bis 17 Uhr als Ort der Stille und der 
Einkehr aufsuchen und die wunder-
schöne Weihnachtskrippe anschauen. 
Kerzen können am Taufbecken ange-
zündet werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jahresempfang 
im Dom zu Verden

Zum Beginn des neuen Kirchenjah-
res lädt der Kirchenkreis Verden 

herzlich ein zum Jahresempfang am 
Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 
18 Uhr im Dom zu Verden.

In diesem Jahr dürfen wir uns auf ein 
besonderes Highlight freuen:

Pfarrer Ingmar Maybach bringt mit 
seiner „Wort-zum-Sonntag-Show – 
Christlich Satirische Unterhaltung“ 
Humor und Nachdenklichkeit zusam-
men. Mit Augenzwinkern und Tief-
gang nimmt er das kirchliche Leben 
unter die Lupe. 

Im Anschluss ist Zeit für Begegnung, 
Gespräche und ein gemütliches Bei-
sammensein in den Seitenschiffen des 
Doms.

Herzliche Einladung, gemeinsam mit 
uns diesen besonderen Abend zu erle-
ben!

Kirchenkreis Verden

Im Advent

Nach mehr als eineinhalb Jahren 
Baustelle ist der Bauzaun an der 

St. Sigismund Kirche am 5.11.2025 
gefallen: Die Mauerwerksinstand-
setzung ist abgeschlossen, der äuße-
re Eindruck der Kirche wurde um-
fassend erneuert. Die Maßnahme 
dauerte aufgrund erheblicher Ver-
zögerungen schließlich 582 Tage.

Seit 2019 liefen die Voruntersuchun-
gen, Gutachten und Planungen. Zu 
diesen Maßnahmen zählten unter an-
derem die photogrammetrische Scha-
denskartierung, Vermessung der 
schadhaften Flächen, Naturschutz- 
Gutachten, historische Baugrund- 
Untersuchungen, Detail-Planung, 
Ausschreibungen der Gewerke und 
natürlich die finanzielle Planung so-
wie Beantragung bei der Landeskir-
che Hannovers. Im April 2024 startete 
dann die Maßnahme sichtbar durch 
Aufstellen des Bauzauns und das voll-
ständige Einrüsten der gesamten Kir-
che. Während der Baumaßnahme 
wurden erodierte und gebrochene 
Ziegel ausgetauscht, umfangreiche 
Neuverfugungen bei ausgebrochenen 
oder ausgewaschenen Fugen sowie 
restauratorische Anböschungen 
durchgeführt. Korrodierte Nägel und 
sonstige schadhafte Einbauten im 
Mauerwerk wurden entfernt, restau-
ratorische Arbeiten an historischen 
Bereichen durchgeführt. Regenrin-
nen und Sammelkästen wurden ver-

größert sowie eine verbesserte Ent-
wässerung und Ableitung für das Re-
genwasser wurde hergestellt, was auf-
grund der Erdarbeiten in ständiger 
Begleitung von Archäologen vonstat-
tenging. Auch der Blitzschutz ist in-
standgesetzt und teilweise erneuert 
worden. Und nicht zuletzt wurden na-
türlich auch die Eingangtüren gestri-
chen, um dem Gesamtbild gerecht zu 
werden.

Ein besonderer Dank geht an Karin 
Hollweg und die Karin und Uwe Holl-
weg Stiftung, die einen finanziell ent-
scheidenden Beitrag für die Leistun-
gen gespendet haben, die nicht von 
der Landeskirche übernommen wur-
den - dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. Ebenfalls möch-
ten wir uns bei den Gutachtern und 
dem Architekturbüro bedanken für 
die gute Arbeit. Und den Anwohnern, 
Besuchern und Hochzeitsgästen dan-
ken wir für die Geduld und das Ver-
ständnis während der langen Bauzeit.

Der Kirchenvorstand freut sich, 
Besuchern, Hochzeitspaaren, den 
Daverdenern und Langwedelern 
sowie allen Kirchenmitgliedern 
nun die St. Sigismund Kirche wie-
der in neuem Glanz zeigen zu kön-
nen.

Jonathan Hartmann, Kirchenvorstand 
Arbeitsbereich Bau

St.  Sigismund Kirche erstrahlt wieder — Bauzaun entfernt 
Mauerwerksinstandsetzung abgeschlossen

Hirten auf dem Weg zum Stall
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6 7Für Alt und Jung Winterkirche

Gottesdienst von Alt bis Jung
So, 11.01.2026, 11 Uhr

„Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr“

Wenn ein neues Jahr beginnt, nehmen sich 
viele etwas vor, was sie in ihrem Leben ändern 

wollen: mehr Sport treiben, gesünder essen, mehr Zeit 
mit Freunden verbringen usw. Hast du dir auch etwas vorge-
nommen? Manchen gelingt das auch. Bei anderen jedoch sind 
die guten Vorsätze nach einigen Wochen wieder vergessen. 
Auch Kalli, die freche Handpuppe, hat sich etwas für das neue 
Jahr vorgenommen. Ob es ihm gelingen wird?

Nach dem Gottesdienst kann man mit der ganzen Familie im 
Gemeindehaus zu Mittag essen. Dafür bitten wir um eine 

Spende von 2,50 € pro Person; Familien zahlen höchstens 8,00 €.

Kindergottesdienst 
am 14. Dezember 2025, 
18. Januar und 8. Februar 2026

Wir laden alle Kinder von 
4 bis 10 Jahren herzlich zum 

Spielen, Basteln und Singen im Kin-
dergottesdienst ein! Es gibt immer 
einiges rund um eine biblische Ge-
schichte zu erleben. 
Wir fangen mit der ganzen Familie 
um 10 Uhr gemeinsam in der Kirche 
an. Dann gehen die Kinder zusam-
men ins Gemeindehaus, um dort 

ihren Kindergottes-
dienst zu 
feiern, während es 
für die Älteren in der 
Kirche weitergeht. 
Wir freuen uns auf 
euch!
KiGo-Team: Vanessa, 
Fiona, Fabienne, 
Thomas, Elisa

                                                                      kigo_da_lang

                                     WhatsApp-Kanal

Winterkirche

Da das Gemeindehaus während 
der kalten Jahreszeit besser und 

nachhaltiger zu heizen ist als der gro-
ße Raum in der Kirche, werden wir 
auch 2026 im Rahmen der Winterkir-
che Gottesdienste im Gemeindehaus 
feiern. Am 11. Januar 2026 (Alt-bis-
Jung-Gottesdienst) treffen wir uns 
noch in der Kirche. Ab dem 18. Janu-
ar 2026 bis zum 8. März 2026 finden 
die Gottesdienste dann durchgehend 
im Gemeindehaus statt. 

Ein großer Dank geht wie in jedem 
Jahr an alle Mitwirkenden in den Got-
tesdiensten, die mit den Herausforde-
rungen zu tun haben, welche die Win-
terkirche manchmal mit sich bringt: 
Den Organisten, den musikalischen 
Gruppen, den Verantwortlichen für 
den Blumenschmuck, dem Küster-
team, dem Kochteam und allen, die 
noch mithelfen, dass wir die Gottes-
dienste in einer guten und wohltuen-
den Atmosphäre erleben können.

Die Termine finden Sie auch in der 
Gottesdienst-Übersicht in der Lupe; 
die Gottesdienste während der Win-
terkirche sind dort mit dem Schnee-
mann-Symbol gekennzeichnet.

Den ersten Gottesdienst nach der 
Winterkirche, dann wieder in der 
Kirche, planen wir am 15. März 
2026 mit dem Posaunenchor.

Michael Sedelke, Kirchenvorstand

Predigtreihe im Winter

„David – Held, Musiker, König, 
Ehebrecher“

an vier Sonntagen vom 25. Januar bis 
15. Februar  2026

David ist eine der schillernsten Ge-
stalten in der Bibel. Und zugleich 

eine der berühmtesten in der Ge-
schichte Israels; nicht ohne Grund 
heißt heute das nobelste Hotel in Jeru-
salem „King David“. 

In der Predigtreihe lernen wir ihn nä-
her kennen, und damit zugleich Ge-
schichten und Texte, die zu den wich-
tigsten im Alten Testament gehören 
und bis heute faszinieren und heraus-
fordern. 

Alles, was unser Leben ausmacht – 
Licht und Schatten, Höhen und Tiefen  
–  das alles begegnet uns in der Person 
von David.

Pastor Lars Quittkat



8 9Apfel-Ernte 2025 Gemütliches Beisammensein

Apfelernte in Daverden  
1669 kg Äpfel eingefahren

Mit einem Team aus 14 Helferin-
nen und Helfern ernteten wir im 

Oktober die Früchte von mehreren 
privaten Bäumen, die der Kirchenge-
meinde von Baum-Spendern zur Ver-
fügung gestellt worden waren. Am 
Ende gingen 1669 kg Äpfel in den gro-
ßen Anhänger am Gemeindehaus.
Trotz leichten Regens stand der Spaß 
im Vordergrund. Bereits am Vormit-
tag starteten vier Teams mit unter-
schiedlichen Einsatzzielen, sammel-
ten in Hausgärten und Streuobst-
wiesen und füllten schließlich den 
Anhänger vor dem Gemeindehaus. 
„Wir sind selber von der Menge über-
rascht“, hieß es von den Helferinnen 
und Helfern. Ein herzlicher Dank ging 
an alle Helferinnen und Helfer sowie 
an die Baum-Spender.

Bereits am folgenden Montag wurde 
das Obst zum Mostbetrieb gebracht. 
Die Kirchenge-
meinde verfügt 
nun über frischen 
Apfelsaft – zur 
Abgabe an Inter-
essierte, aber na-
türlich auch für 
den Eigenbedarf 
bei kirchlichen 
Veranstaltungen. 
Wer Apfelsaft er-
werben möchte, 
hat dazu die Mög-
lichkeit im Ge-
meindebüro wäh-

rend der Öffnungszeiten oder im Ge-
meindehaus zu den bekannten Zeiten.

Jonathan Hartmann, Kirchenvorstand, 
Arbeitsbereich Bau und Kinder&Jugend

Termine 2026

28.01.2026
29.04.2026
24.06.2026
26.08.2026
28.10.2026

jeweils von 15  bis 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein mit Gesprächen 
und wer möchte, gerne auch mit 
Spielen in geselliger Runde im Ge-
meindehaus.

Kaffee, Tee, Kaltgetränke und Ku-
chen runden den Nachmittag ab.

Kommt doch einfach vorbei, gerne 
mit Anmeldung, und genießt die 
Zeit.
Anmeldung im Kirchenbüro: 
��04232 934868, 
��kg.daverden@evlka.de

Café-Schnack-Team, Liane Steincke

Herzliche Einladung 
zum Klönkaffee für Frauen

am 28. Februar 2026 
von 9.30 Uhr bis ca. 12 Uhr

Thema: „Hilfe auf See - die Arbeit der 
Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger“
Referentin: Gabriele Hirte, Diakonin i.R. Verden

Man sieht sie immer wieder mal, 
die Spendendosen der „Deut-

schen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger“ in Form von schmu-
cken kleinen Schiffchen. Sie sehen 
nostalgisch aus, und tatsächlich steht 
eine lange Tradition dahinter: Fast 
160 Jahre lang leisten die Seenotretter 
bereits Hilfe und retten Menschenle-
ben. Doch die Zeiten der Ruderboote 
sind längst vorbei; die heutigen See-
notrettungskreuzer sind mit hochmo-
derner Technik ausgerüstet. Und den-
noch bleiben viele Einsätze riskant, 
denn die Helferinnen und Helfer fah-
ren raus, wenn andere reinkommen. 
Und das ehrenamtlich; nur wenige 
sind angestellt.

Gabriele Hirte ist mit der DGzRS ver-
bunden und vermittelt spannende 
Einblicke in die Rettungsarbeit auf 
See. Natürlich gibt es auch wieder ein 
leckeres Frühstück mit Zeit zum Klö-
nen. Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen bitte bis zum 24.02.2026 
bei Christine Quittkat, �04232 933090

Um einen Kostenbeitrag von 7 € wird 
gebeten.Das fröhliche Apfelpflückteam nach getaner Arbeit
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10 11Jahreslosung 2026

Andacht von Regionalbischöfin 
Sabine Preuschoff  (Stade)

„Was mein Leben reicher 
macht.“ Eine großartige Ru-

brik einer Zeitung, die ich gerne lese.  
Es geht um das aufmerksame Wahr-
nehmen: Sehen, Hören, Schmecken. 
Ums Wahrnehmen geht es auch in der 
Losung für das neue Jahr: Der Seher 
Johannes hat uns in seiner Offenba-
rung aufgeschrieben, was er sieht. Auf 
der griechischen Insel Patmos, öffnet 
sich ihm der Himmel. Der Horizont 
bricht auf, eine Tür öffnet sich, eine 
neue Erde und ein neuer Himmel 
kommen in Sicht. „Siehe, ich mache 
alles neu!“ Das sind die Worte Gottes, 
die Johannes in seinen Visionen hört. 
Sie machen ihm Mut und geben ihm 
Hoffnung auf die zukünftige Welt.

Wie schauen Sie persönlich am An-
fang des neuen Jahres in die Zukunft? 
Mich hat erschreckt zu lesen, dass in 
Deutschland laut einer aktuellen Uni-
cef-Umfrage zwei Drittel aller Ju-
gendlichen pessimistisch in die Zu-
kunft blicken und eine Mehrzahl der 
Erwachsenen ebenso. Die Zukunft als 
ein mieser Ort? Nicht nur für das eige-
ne Leben hat es Auswirkungen, wenn 
wir die Zukunft so düster sehen. Auch 
für unsere Demokratie wird es proble-
matisch, denn sie funktioniert nur, 
wenn Menschen daran glauben, dass 
mit ihr eine gute Zukunft möglich ist. 

„Siehe, ich mache alles neu!“ Johan-
nes sieht die Zukunft nicht rosarot, 
denn er schreibt aus einer Situation 

der Bedrängnis, der Gewalt, der Un-
terdrückung und Verfolgung heraus. 
Aber er sieht die Welt im Lichte Got-
tes, der am Anfang alles geschaffen 
hat. „Und siehe, es war sehr gut“, heißt 
es im 1. Buch Mose. Auch am Ende 
steht eine neue Schöpfung, in der Gott 
alle Tränen abwischen wird, denn der 
Tod wird nicht mehr sein, noch Leid 
oder Schmerz. 

Die Jahreslosung ist durchzogen von 
Hoffnung und weckt die Sehnsucht 
nach Gerechtigkeit, Frieden und ei-
nem Leben jenseits von Gewalt und 
Tod. „Hoffnungslosigkeit ist keine 
Option“, so hat die US-amerikanische 
Bischöfin Mariann Edgar Budde es 
auf dem Kirchentag in Hannover ge-
sagt. Wer noch hofft, wird aktiv. Denn 
das Morgen ist etwas, was wir gestal-
ten können und das sich gestalten 
lässt. Es ist wichtig, dass wir uns ge-
genseitig Hoffnungsgeschichten er-
zählen von gelingendem Leben. Es 
gilt durchaus, die Krisen und Proble-
me unserer Zeit zu sehen und wahrzu-
nehmen, aber sich mit Hoffnungstrotz 
nicht von ihnen lähmen zu lassen. 

Mein Wunsch für das neue Jahr? Ge-
nau hinsehen, wahrnehmen, wo die 
neue Schöpfung Gottes schon Gestalt 
annimmt. Einen Blick zu haben für 
das, was unser Leben reicher macht. 
Und davon anderen zu erzählen und 
solche guten Nachrichten zu teilen. 
Damit wir daraus Kraft, Hoffnung und 
Glauben schöpfen, um unsere Zu-
kunft zu gestalten. 
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Jahreslosung 2026 / Man trifft sich

Als neue Regionalbischöfin zwischen 
Elbe und Weser freue ich mich auf 
gute Begegnungen mit vielen von Ih-
nen und wünsche Ihnen ein gesegne-
tes Jahr 2026!

Ihre 
Sabine Preuschoff

Regionalbischöfin für den Sprengel Stade   

Kinderchor „Mini-Mäuse“ (5 - 9 J.) 
Kinderchor „Maxi-Mäuse“ (10 - 15 J.) 
gemeinsam: Di. 17.30 - 18.30 Uhr
Jugendband SonLight: Mo. 18.00 Uhr
Edelfried Hennig � 0172 7858288
Kindergottesdienst (4 - 10 J.) 
sonntags (siehe Gottesdienstseite)
KiGo-Team: Vanessa, Fiona, Fabienne, 
Thomas, Elisa � 0152 28660243
    kigo_da_lang

Chor Crescendo
Fr. 16.30 - 17.30 Uhr
Dietrich Steincke � 04232 3888521
Posaunenchor   
Do. 19.00 - 20.30 Uhr
Heidi Schmidt � 04232 7352
YES (13 - 16 J.), EC Dalang 
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr
Revival (ab 16 J.), EC Dalang 
Do. 19.00 - 21.00 Uhr
Daniel Bauer � 0157 56262128
Café-Schnack für alle
Mi., 15.00 - 17.30 Uhr, ca. alle 8 Wochen
Termin: 28.01.2026
Liane Steincke  � 04232 3888521
Kirsten Kinzer � 04232 8313
Konfirmandengruppen 
Di. u. Do. jeweils 16.30 - 17.45 Uhr 
Lars Quittkat � 04232 404
Gebetskreis
Fr. 19.00 Uhr, 14-tägig
Dagmar Schumacher � 04232 3172
Handarbeitstreff 
Do. 15.30 - 17.30 Uhr, ca. 14-tägig
Termine: 04.12.2025, 08.01., 22.01., 05.02., 
19.02.,2026
Christine Quittkat � 04232 933090
Altarschmuckteam
Liane Steincke � 04232 3888521
Mittagessenteam „Alt bis Jung“ 
Yvonne Beermann � 0177 2933506
Klönkaffee für Frauen 
Christine Quittkat � 04232 933090
Mechthild Lüdemann � 04232 1881
Bautrupp
Jonathan Hartmann � 04232 2672173
� jonathan.hartmann@kirche-daverden.de



12 13Dezember 2025 Januar und Februar 2026

So. 07.12. 10:00 Uhr 2. Advent
Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor, anschließend 
Weihnachtsmarkt

Pastor 
Lars Quittkat

So. 07.12. 18:15 Uhr Konzert der Blaskapelle des 
TSV Daverden

So. 14.12. 10:00 Uhr 3. Advent
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Pastor 
Lars Quittkat

So. 21.12. 10:00 Uhr 4. Advent
Gottesdienst

Prädikanten 
Petra u. 
Rüdiger 
Speer

Mi. 24.12.
14:30 Uhr
16:00 Uhr
18:00 Uhr
23:30 Uhr

Heilig Abend
Gottesdienst mit Anspiel und Band
Gottesdienst mit Anspiel und Band
Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Gottesdienst mit Jugend und Chor Crescendo

Do. 25.12. 10:00 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst in Etelsen

Pastor 
Lars Quittkat

Fr. 26.12.
10:00 Uhr
10:00 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst in Baden
Gottesdienst in Achim, Krippenspiel für 
Erwachsene

So. 28.12. 10:00 Uhr 1. Sonntag nach dem 
Christfest
Gottesdienst

Lektorin 
Dagmar 
Schumacher

Mi. 31.12. 17:00 Uhr Altjahresabend
Jahresschlussandacht

Pastor 
Lars Quittkat

So. 04.01.
10:00 Uhr
10:00 Uhr

2. Sonntag nach dem Christfest
Gottesdienst in Baden
Gottesdienst in Achim

So. 11.01. 11:00 Uhr 1.Sonntag nach Epiphanias
Alt bis Jung Gottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen

Pastor 
Lars Quittkat 
mit Kalli

So. 18.01. 10:00 Uhr 2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst in Etelsen,
Kindergottesdienst in 
Daverden

Prädikanten 
Petra u. 
Rüdiger Speer

Predigtreihe: „David - Held, Musiker, König, Ehebrecher“ 
vom 25. Januar bis 15. Februar 2026

So. 25.01. 10:00 Uhr 3. Sonntag nach Epiphanias
„David, der mutige Held“

Pastor 
Lars Quittkat

So. 01.02. 10:00 Uhr Letzter Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl
„David, der begnadete Musiker“

Pastor 
Lars Quittkat

So. 08.02. 10:00 Uhr Sexagesimä
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
„David, der verheißungsvolle 
König“

Pastor 
Lars Quittkat

So. 15.02. 10:00 Uhr Estomihi
„David, der mörderische 
Ehebrecher“

Pastor 
Lars Quittkat

So. 22.02. 10:00 Uhr Invokavit
Gottesdienst

Pastor 
Lars Quittkat

Winterkirche Kirchenkaffee
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Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstandes finden am 

11. Dezember 2025, 22. Januar und 19. Februar 2026  statt. 

Wenn Sie Anliegen haben, die besprochen werden sollen, 

wenden Sie sich bitte an die Kirchenvorstandsvorsitzende 

Kirsten Kinzer.

Andacht in den Seniorenheimen:
am 17. Dezember 2025 um 10 Uhr im Haus am Goldbach  und um 11 Uhr in der Seniorenresidenz Alte Druckerei. 

Vorschau auf  Termine 
in 2026

• Weltgebetstag am 6. März 

• Kleidermarkt am 10. März

• Haus & Hof-Tag am 9. Mai

• Sommerfest am 21. Juni

Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den 
Weihnachtsferien wieder am 13. und 15. Januar 2026, 
jeweils dienstags bzw. donnerstags von 16.30 Uhr 
bis 17.45 Uhr.

Vom 30. Januar bis 3. Februar 2026 findet 
die regionale Konfirmandenfreizeit statt.

Konfirmanden Kurs C

Pinnwand Förderverein Rückenwind e.V.

Vorstand gesucht!

Leider wird sich bei der nächsten 
Wahl im Sommer 2026 unser 

bisheriger 1. Vorsitzende Thomas 
Kinzer nicht mehr zur Wahl aufstellen 
lassen. Thomas leitet unseren Verein 
seit 2020 und möchte sich zukünftig 
mehr in seinen anderen Funktionen in 
unserer Gemeinde einbringen. Aus 
diesem Grund suchen wir eine/n 
neue/n 1. Vorsitzende/n! 

Wir als Förderverein sorgen für die 
finanzielle Grundlage, um eine Kin-
der- und Jugendarbeit in unserer Ge-
meinde möglich zu machen. Nur 
durch unsere Mitglieder und Spender 
ist es uns möglich, einen eigenen Ju-
gendreferenten vor Ort zu haben! 

Der Vorstand von Rückenwind (1. 
und 2. Vorsitzender, Kassenwartin, 
Schriftführerin und 3 Beisitzer) trifft 
sich ca. 6-mal im Jahr im Gemeinde-
haus, um anliegende Themen zu be-
sprechen. Des Weiteren präsentieren 
wir den Verein bei 3-4 Veranstaltun-
gen pro Jahr (Konfirmation, Langwe-
deler Markt, Weihnachtsmarkt …).  
Folgende Aufgaben fallen in die Zu-
ständigkeit eines/r Vorsitzenden:

• Vertretung des Vereins in allen 
rechtlichen und geschäftlichen 

Angelegenheiten nach innen und 
außen

• Führung der Geschäfte des Ver-
eins (Abschließen von Verträgen 
etc.)

• Einladung und Leitung von Vor-
stands- und Mitgliederversamm-
lung

• Überwachung der Umsetzung 
von Beschlüssen

• Ansprechpartner/in für denKir-
chenvorstand

• Repräsentation des Vereins

Bei all diesen Aufgaben unterstützen 
selbstverständlich alle Mitglieder des 
Vorstandes und auch Thomas Kinzer 
steht in der Anfangszeit beratend zur 
Verfügung. Wenn du Lust hast, dich 
ehrenamtlich in dieser Aufgabe zu 
engagieren, melde dich gerne bei uns! 
Man kann auch gerne einmal als Gast 
an einer unserer Sitzungen 
teilnehmen.  

Kleidermarkt  – Rückblick

Am Dienstag, den 9. September 
2025, fand im Gemeindehaus der 

St. Sigismund Kirche in Daverden der 
beliebte 1-Euro-Kleidermarkt statt. 
Obwohl der Andrang zu Beginn des 
Marktes groß war und viele Käufer 
etwas Geduld aufbringen mussten, 
um die begehrten Kleidungsstücke zu 
ergattern, lohnte sich das Warten. Da 
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den ganzen Tag über immer wieder 
Sachen nachgelegt werden, gab es 
auch für Interessenten am Nachmittag 
noch eine große Auswahl. Das 
Angebot war vielfältig: Von eleganten 
Abendkleidern über stilvolle Anzüge 
bis hin zu praktischen Alltagskleidern 
und sogar Bettwäsche – alles für nur 1 
Euro pro Stück. Dank der stabilen 
Kleiderständer, die freundlicher-
weise vom Modehaus Böning zur 
Verfügung gestellt wurden, war alles 
übersichtlich und das Stöbern für die 
Käufer ein Vergnügen. Der Markt 
war von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet 
und erzielte einen beein-
druckenden Rekordumsatz von 
4518 Euro. Der gesamte Erlös des 
Marktes kommt unserem Verein 
Rückenwind zugute. Ein herzlicher 
Dank geht an alle freiwilligen Helfer, 
die diesen Tag möglich gemacht 
haben, sowie an die Käufer, die mit 
ihrem Einkauf nicht nur tolle 
Schnäppchen gemacht, sondern auch 
einen wertvollen Beitrag zur 
Unterstützung der Gemeinschaft 
geleistet haben.

Weihnachtsmarkt – Ausblick

Auch auf unserem schönen 
Daverdener Weihnachtsmarkt 

am 07. Dezember 2025 wird 
Rückenwind einen Stand haben. Für 
das leibliche Wohl wird traditionell 
wieder Knipp und Suppe angeboten. 
Auch ein Weihnachtsrätsel für die 
Kinder wird es wieder geben. Da 
unser schöner Weihnachtsmarkt 
dieses Jahr Jubiläum hat, wird es noch 

weitere Angebote geben. Kommt 
vorbei und lasst euch überraschen!

Die Patenschweine dürfen noch vor 
dem Fest ihre hoffentlich vollen 
Bäuchlein entlasten. Wie jedes Jahr 
besteht die Möglichkeit, diese beim 
Weihnachtsmarkt leeren zu lassen.  
Wir freuen uns darauf, euch zu sehen.

Petra Heine, 2. Vorsitzende Förderverein 
Rückenwind e.V.

Dank und Ausblick für die 
Stiftung

In der Kollekte anlässlich der Jubilä-
umskonfirmation im Oktober kam 

ein Betrag von 586 Euro für die St. Si-
gismund-Stiftung zusammen. Dafür 
ein herzliches Dankeschön! Diese 
wertvolle Kollekte kommt der Unter-
stützung der Kirchengemeinde wie 
z.B. bei der Finanzierung unseres Ju-
gendreferenten zugute.

Aktuell ist die Finanzierung der Stelle 
des Jugendreferenten gesichert, doch 
blicken wir in die Zukunft. Um die 
wertvolle Jugendarbeit auch weiter-
hin zu gewährleisten, sind wir auf 
weitere Spenden und Zustiftungen 
angewiesen. Jede Gabe, ob klein oder 
groß, hilft uns, junge Menschen in 
ihrem Glauben und ihrer Entwicklung 
zu unterstützen.

Anfang 2027 stehen Neuwahlen für 
den Vorstand und das Kuratorium an. 

Der Vorstand ist verantwortlich für 
die Verwaltung des Stiftungsvermö-
gens, die Aufstellung des Haushalts-
plans, die Verteilung der Erträge, die 
Erstellung der Jahresrechnung und 
die Berichterstattung an das Kuratori-
um. Das Kuratorium unterstützt die 
Arbeit der Stiftung, wählt den Vor-
stand, nimmt Jahresberichte entge-
gen, prüft die Jahresrechnung und er-
teilt Entlastung.

Altersbedingt werden bei der nächs-
ten Wahl einige ehrenamtliche Mit-
glieder des Kuratoriums ausscheiden. 
Wir suchen engagierte Gemeindemit-
glieder, die bereit sind, diese wichtige 
Aufgabe zu übernehmen und die Zu-
kunft unserer Stiftung aktiv mitzuge-

stalten. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich gerne bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre weitere Unter-
stützung und wünschen Ihnen eine ge-
segnete Zeit.

St. Sigismund-Stiftung …
… für die Zukunft der Gemeinde

Carsten Lösing, Kassenwart der 
St. Sigismund-Stiftung

St. Sigismund-Stiftung
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„Norwegenfreizeit 
NORWAY25“

Sechs Tage Norwegen, sieben junge 
Menschen und ein großes Ziel: die 

Trolltunga, einer der bekanntesten 
Wanderspots des Landes. Unter dem 
Titel „NORWAY25“ machten sich 
unsere Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen im Sommer auf den Weg 
ins skandinavische Abenteuer.

Bevor es in die Berge ging, verbrach-
ten wir zwei Nächte in einem gemütli-
chen AirBnB – Zeit zum Ankommen, 
für gute Gespräche, gemeinsames 
Kochen und die letzten Vorbereitun-
gen auf die große Wanderung. Schon 
dort war spürbar: Die Wanderlust war 
voll da. Die Wanderung selbst wurde 
dann zu einer echten Herausforde-
rung. Regen, Wind und kühle Tempe-
raturen machten den Aufstieg an-
strengender als erwartet. In der dritten 
Nacht zog ein Sturm auf, der uns dazu 
zwang, die Tour aus Sicherheitsgrün-
den abzubrechen. Enttäuschung lag 
kurz in der Luft, doch die Erleichte-
rung, dass alle heil und sicher wieder 
unten ankamen, überwog schnell.

Im nächsten AirBnB wurde aus dem 
Abbruch eine neue Chance: Wir hat-
ten Zeit – für Spiele, gemeinsames 
Kochen, Lachen, Gespräche und das 
Nachspüren dessen, was wir erlebt 
hatten. Neben Gipfelblick gab es gute 
Gemeinschaft, Wärme und Dankbar-
keit.

Ein herzliches Dankeschön an den 
Förderverein Rückenwind, der diese 
Reise unterstützt hat – mit Rücken-
wind, im wörtlichen wie im übertra-
genen Sinn!

Feierlicher Auftakt der neuen 
Jugend „homebase“

Unsere Jugendarbeit ist in Bewe-
gung – und das wollen wir feiern! 

In den vergangenen Monaten hat sich 
unsere Jugend intensiv mit Fragen zu 
Identität, Vision und Werten beschäf-
tigt. Aus diesem Prozess ist ein neuer 
Name und ein neues Selbstverständ-
nis entstanden: homebase.

Unter diesem Namen möchte unsere 
Jugend künftig sichtbar werden – als 
Ort, an dem junge Menschen Glau-
ben, Gemeinschaft und Leben mitein-
ander teilen. Diesen besonderen Neu-
anfang feiern wir gemeinsam bei 
einer Kick-Off-Veranstaltung:

Am 05.12.2025 starten wir ab 18:30 
Uhr mit einem Welcome mit lecke-

Aus der Jugend

ren Getränken und gehen dann um 
19:00 Uhr über zu einem gemeinsa-
men feierlichen Gottesdienst. An-
schließend warten leckere Pizzen, 
Spiele, gute Gespräche und Ge-
meinschaft auf uns.

Herzlich eingeladen sind alle Interes-
sierten, Gemeindemitglieder, Eltern, 
Jugendliche und Kinder – kurz: alle, 
die mitfeiern und die Jugend unter-
stützen möchten! Musikalisch wird 
der Abend von unserer Jugendband 
„home sound“ mitgestaltet.Kommt 
vorbei und feiert mit uns. Wir freuen 
uns auf euch!

Jugendband „home sound“

Mit neuer Musik und viel Begeis-
terung hat sich in unserer Kir-

chengemeinde eine zweite Jugend-
band gegründet: „home sound“. Unter 
der Leitung von Svea Heine und Tim 
Laforce musizieren Mieke, Niels und 
Daniel – gemeinsam freuen sie sich, 
unsere Gottesdienste von Zeit zu Zeit 
mitzugestalten. Ihre ersten Auftritte 

hatte die Band bereits im Sommer: 
beim „Alt bis Jung“-Gottesdienst und 
bei einer Hochzeit, wo sie mit Gitarre, 
Bass, Klavier, Schlagzeug, Gesang 
und ehrlicher Freude am Musizieren 
für besondere Momente sorgte. Die 
Proben finden wöchentlich in der 
LKG in Verden statt, die uns kostenlos 
Räumlichkeiten zur Verfügung ge-
stellt hat. Als „home sound“ wollen 
wir in Zukunft regelmäßig Gottes-
dienste und Lobpreisabende mitge-
stalten und vorbereiten – mit Liedern, 
die Herz und Glauben verbinden.
Was genau hinter unserem Bandna-
men steckt? Das erfahrt ihr in der 
nächsten Ausgabe der Lupe.
Bleibt gespannt – und hört gerne mal 
rein.

DanielBauer, Jugendleiter

Aus der Jugend
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Die neue Band „home sound“

Die Norwegen-Abenteurer
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Ihr Fachgeschäft für
Haus, Garten & Fliesen 

www.wilkens-langwedel.de

Baumfällarbeiten-Fischer
Baumfällungen/Büsche- und Heckenschnitt

Lupinenweg 22 * 27299 Etelsen
0 42 35 / 957 06 12

www.baumfällarbeiten-fischer.de

Service, dem Sie vertrauen können.

 Dipl.-Ing. agr.
 WERNER
 DIEKMANN

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
DAVERDEN

Grabgestaltung
Grabpflege
Jahreszeitliche Bepflanzungen
Heckenschnitt
Gießdienst
Grabsteinreinigung
Beratung
Dauergrabpflege-Vertragsgärtner
Gestaltung und Betreuung von Trauerfeiern

Tel.: 0174 4736422 
Mail: wernerdiekmann@gmail.com

Der Gemeindebrief wird unterstützt von:

Silkes Blumeneck
                        moderne Floristik

                          Braut– und Tischschmuck
                                     Trauerschmuck   
        Fleuropdienst

  Große Str. 16             Tel. 04232/3129 
  27299 Langwedel      Fax: 04232/933996

Der Gemeindebrief wird unterstützt von:
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Taufen
Wir freuen uns mit den Getauften und wünschen den 
Familien für die Zukunft Gottes Segen.

Bestattungen
Wir trauern um verstorbene Gemeindemitglieder und 
fühlen mit den Angehörigen.

Trauungen
Wir wünschen den Paaren Gottes Segen für ihr 
gemeinsames Leben.

Fü
r d

ie
 V

er
öff

en
tli

ch
un

ge
n i

m
 G

ot
te

sd
ie

ns
t u

nd
 in

 de
r L

up
e b

en
öt

ig
en

 w
ir 

da
s s

ch
rif

tli
ch

e E
in

ve
rs

tä
nd

ni
s d

er
 A

ng
eh

ör
ig

en
. 

B
ei

 F
ra

ge
n s

pr
ec

he
n S

ie
 un

s g
er

ne
 an

.  S
ta

nd
: 1

3.
11

.2
02

5

Gemeindebüro 
und Friedhofsverwaltung
Heike Hartmann, Kirchweg 27
� 04232 934868  � 04232 8641
� KG.Daverden@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo. 10 - 11 Uhr, 
Di. 15 - 18 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr, Fr. 11 - 13 Uhr 

Pfarramt
Pastor Lars Quittkat, Kirchweg 27   
� 04232 404  � Lars.Quittkat@evlka.de  

Friedhofswärter
Werner Diekmann   � 0174 4736422 
oder Gemeindebüro � 04232 934868

Kirchenvorstand
Kirsten Kinzer (Vors.) ��04232 8313
Jonathan Hartmann � 04232 2672173
� jonathan.hartmann@kirche-daverden.de
Jannik Keller � 0157 30633344
� kellerjannik57@gmail.com
Thomas Kinzer � 04232 8313
� t.kinzer@web.de
Norbert Rosebrock � 04232 933778
� nobert.rosebrock@gmail.com
Günter Röge � 04232 7020
Michael Sedelke  ��0170 1110049
� michael@sedelke.de
Liane Steincke ��04232 3888521
� lianesteincke@yahoo.de

Raumpflegerinnen
Sybille Koslowski  
Sieglinde Allmendinger � 04232 3222
Bärbel Schroeder � 04232 8890

Hausmeister
Thomas Kinzer � 04232 8313

Organisten
Martin Meyer � 04232 3452
Tanja Brockmann � 04231 9510443

Redaktion Gemeindebrief „Die Lupe“
Heike Hartmann � 04232 934868
� lupe@kirche-daverden.de
Homepage der Kirchengemeinde
� kirche-daverden.de

Jugendreferent
Daniel Bauer � 0157 56262128

St. Sigismund-Stiftung  Vorstand: 
Dr. Hans-Hermann Prüser (Vors.) � 04232 3157,
� hhprueser@live.de
Carsten Lösing (Kassenwart), 
Kirsten Kinzer, Günter Röge; 
Kuratorium: Heike Schmitz (Vors.),  
Rolf Bischoff (2. Vors.), Ralf Hartmann, 
Fritz Henken, Marita Horwege, 
Jürgen Luttmann, Bernhard Thiem

Förderverein Rückenwind e.V.
� foerderverein@kirche-daverden.de
Vorstand:
Thomas Kinzer (Vors.) � 04232 8313, 
Petra Heine (2. Vors.) � 04232 933790, 
Birgit Sander (Kassenwartin), Maren Wolff (Schrift-
führerin), Beisitzer: Henrik Wilkens, 
Heike Hartmann, Christian Sander

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel
Große Straße 49, � 04232 1843   
� 04232 8044

Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis 
Verden: Nina Marie Dierking 
� 04231 15-374

Kirchenamt Verden, Lindhooper Str. 103
27283 Verden, � 04231 8940   

Sonntagspredigt hören: 
auf � kirche-daverden.de

Offene Kirche: Advent täglich von 10 bis 17 Uhr, 
Ostern bis Erntedank täglich von 10 bis 18 Uhr, 
übrige Zeiten: nach Möglichkeit auch

Telefonseelsorge:
� telefonseelsorge.de
� 0800 111 0111 oder � 0800 111 0222  
Kinder- und Jugendtelefon:
� 0800 111 0333    

Hospizhilfe Achim
Anja Meyer � 0162 7345664

UNSERE SPENDENKONTEN:

Kirchengemeinde Daverden:    IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63                                                            
Wichtig!: Verwendungszweck: KG Daverden 

St. Sigismund-Stiftung:   IBAN: DE73 2915 2670 0010 7511 54 
                                                                                                                                        IBAN: DE93 2569 1633 5022 7726 00 

Förderverein Rückenwind e.V.:   IBAN: DE26 2915 2670 0020 1418 91       




